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Gemeindenachrichten  

Boswil 2025 

 

5. Januar 

Neujahrsempfang der Gemeinde und Kulturverein 

Am Sonntag, 5. Januar hat der Kulturverein zusammen mit dem 

Gemeinderat zum Neujahrsempfang in der Alten Kirche 

eingeladen.  Nach dem Neujahrsgruss von Gemeindeammann 

Michael Weber spielte die Jugend Brassband Crazy Hoppers auf. 

Die jungen MusikerInnen aus der Region begeisterten die 

Besucher und Besucherinnen. 

 

 

Nach dem offiziellen Teil konnten die EinwohnerInnen aufs Neue Jahr 

anstossen und den Abend bei Apéro und guten Gesprächen 

geniessen. 

14. Januar 

Im Zentrum entstehen zwei neue Überbauungen 

In Boswil entstehen zwei neue Überbauungen, «im Zentrum» 

und «Wohnen am Wissenbach». Insgesamt sind 27 

Wohnungen, ein Doppel- und ein Einfamilienhaus geplant. Im 

Frühling 2027 sollen die letzten bezugsfertig sein. 
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Wo jahrelang die «Tisch und Stuhlfabrik Keusch & Sohn» stand, 

soll die Überbauung «im Zentrum» entstehen. Diese wird zwei 

Mehrfamilienhäuser umfassen, eines mit zehn Wohnungen und 

zwei Gewerbeeinheiten, eines mit acht Wohnungen. 

 

Eine zweite Überbauung entsteht nur wenige Meter weiter 

Rund 300 Meter entfernt sollen unter dem Namen «Wohnen am 

Wissenbach» ein Mehrfamilienhaus, ein Doppel- und ein 

Einfamilienhaus entstehen.   

24. Januar 

Seit 1999 - 25 Jahre Flötenevents in Boswil 
 

Seit 15 Jahren wird im 
Künstlerhaus Boswil jährlich 
«Flautando» zelebriert. 
Davor gab es zehn Jahre 
Events unter «New Flute 
Generation Switzerland». 
Der Flötenevent zum 25-
Jahr-Jubiläum hat Profis wie 
Musikliebhaber begeistert.  
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04. Februar 

Junger Boswiler gewinnt Umweltpreis der FHNW 

«Bestandes Analyse und Überprüfung eines alten Bauernhauses 

aus dem Jahre 1835». Fabian Keusch holt mit seiner Bachelor-

Arbeit den Umweltpreis. In seiner Bachelor-Arbeit hat Fabian 

Keusch aufgezeigt, dass auch alte Gebäude den heutigen 

Anforderungen für die Tragsicherheit entsprechen. «Beton und 

Stahl haben einen sehr hohen CO2-Ausstoss» und eine 

Sanierung ist umwelt-freundlicher. Untersucht hat er dies an 

seinem Elternhaus in Boswil. Seine Bachelor-Arbeit bildet nun die 

Grundlage für mögliche Sanierungen des Hauses, das seit dem 

Bau 1835 in Familienbesitz ist.  

  

Fabian Keusch studierte Bauingenieurwesen an der FHNW 

Muttenz. Nicht nur seine Bachelor-Thesis wurde ausgezeichnet, 

mit einer Gesamtnote von 5.7 überzeugte er auch im Studium. 
 

21. Februar 

Spital Muri schliesst Geburtshilfe per Ende 2025 

Die strategische Neuausrichtung des Spitals Muri 

polarisiert stark 
Das Spital Muri schliesst die Geburtshilfe per Ende Jahr. 

Stattdessen setzt man vermehrt auf Altersmedizin. Ein 

Richtungswechsel, der zu reden gibt. Immer weniger Geburten 

Im Jahr 2020 waren es 649 Geburten, 2019 waren es 577. Dafür 
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eine Gesellschaft, deren Lebenserwartung steigt und in der sich 

entsprechend zunehmend mehr Menschen mit 

Altersbeschwerden plagen.  

 

 
Für Stiftungsratspräsidentin Sabina Rüttimann und Spital-CEO 

Daniel Strub ist dieser Schritt ausgesprochen schwergefallen. 

Die demografische Veränderung ist das Hauptargument, mit 

welchem der Stiftungsrat den Entscheid rechtfertigt, im Spital 

Muri ab kommendem Jahr auf die schon lange defizitäre 

Geburtshilfe zu verzichten. Stattdessen soll die Orthopädie zum 

eigenen Fachbereich hochgestuft und die Altersmedizin 

ausgebaut werden. Mit dem Entscheid, auf Geburten zu 

verzichten, haben die Spital-Verantwortlichen mit Sicherheit 

keine Sympathiepunkte gesammelt.  
 

27. Februar 

Grossaufmarsch am Boswiler Nachtumzug 

Am Schmutzigen Donnerstag fand in Boswil die bereits siebte 

Ausgabe des nächtlichen Fasnachtsumzugs statt. Sowohl bei den 

Teilnehmenden wie auch bei der Anzahl ZuschauerInnen 

erreichte der Anlass Spitzenwerte. 45 Nummern mit über 1000 

TeilnehmerInnen aus der Region sorgten während knapp zwei 
Stunden für ein fröhlich-lautes und farbenfrohes Spektakel. 
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Aus einer Stammtisch-Idee entstammend, organisiert die IG 

Nachtumzug den Umzug mittlerweile alle zwei Jahre. 

5. März 

Der Hausarzt Dr. Hartmut Bauer zieht weiter 

Der Hausarzt Dr. Hartmut Bauer verlässt per Ende März die 

Praxis in Boswil. Er hat 2011 die Nachfolge von Dr. Markus 

Haltinner angetreten und war während 14 Jahren in der 

Arztpraxis tätig. In der Arztpraxis ist auch Dr. Karl Ernst von 

Hirschhausen tätig. Peter Zumstein von der EZ Medical Network 

AG teilte mit, dass der Betrieb in der Praxis wie bis anhin 

weiterlaufe. Man ist dran eine adäquate Nachfolge zu finden. 

7. März 

Gedenkanlass für Willy Hans Rösch 1924 - 2000 

Mitbegründer des Künstlerhauses Boswil 

Willy Hans Rösch und Klaus Huber prägten das Künstlerhaus 

Boswil und machten es zu einem Zentrum moderner Kunst und 
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Kultur. Im letzten Jahr wären beide 100 Jahre alt geworden. Nun 

fand zu ihren Ehren ein Jubiläumsanlass statt. Christof Rösch 

der Sohn des Mitbegründers war vom Unterengadin ins Freiamt 

gereist und konnte viele Erlebnisse aus seiner Kindheit 

berichten. 

Gemeinsam mit Albert Rajsek (1921–2011) gründete Willy Hans 

Rösch 1953 die Stiftung Alte Kirche Boswil und das Künstlerhaus 

Boswil. Der ursprüngliche Zweck war die Einrichtung eines 

Altersheims für mittellose Künstler. Für seine Idee konnte Willy 

Hans Rösch international bekannte Musiker wie Pablo Casals, 

Clara Haskil, Yehudi Menuhin, Marcel Moyse, Aurèle Nicolet, 

Heinz Holliger und viele andere begeistern. Als Stiftungsrats-

präsident etablierte Willy Hans Rösch neben dem Altersheim und 

Konzertort Boswil ein Podium für kulturelle und künstlerische 

Gespräche. Nach dem Ableben der letzten Pensionärin im Jahr 

1991 trat Willy Hans Rösch als Leiter zurück. 

25. März 

Vielfalt im «Weissenbach Valley» 

12. Boswiler Gewerbe-Treff bei der Obermühle 

Gastgeber des Gewerbe-Treffs waren die Inhaber der 

Firmengruppe, Gabi und Valentin Stöckli-Kaufmann. Dass im 

grosszügigen Bau mehr als nur gemahlen wird, erfuhren die 85 

BesucherInnen in der detaillierten Vorstellung. 
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Die Obermühle ist seit 1282 in den Chroniken bekannt. Der Kauf 

der Obermühle erfolgte 1868 durch Heinrich Stöckli. Mit dem Bau 

des ersten Betonsilos (1944), Beginn der Tierfutterherstellung mit 

einfachsten Mitteln (1949), Gründung von ProtecData AG, 

zusammen mit Schwager Cornel Kaufmann (1985) und Panellino 

AG (2014) sowie Übernahme der Frifag Märwil AG (2000), 

erwähnte Valentin Stöckli weitere Meilensteine in der 

Firmengeschichte. Heute bewirtschaften Valentin Stöckli und 

seine Frau Gabi, die Obermühlegruppe in der fünften Generation. 

Mit Tochter Lea Stöckli, als Geschäftsleiterin der Bäckerei 

Schwyter AG, St. Gallen, sei bereits die nächste Generation aktiv. 

«Sie alle zusammen, die Mitarbeitenden der Obermühle-Gruppe, 

haben im letzten Jahr einen Umsatz von 220 Millionen Franken 

erwirtschaftet». 

24. April 

Am Kirchenhügel wird gebaut 

Am Kirchenhügel in Boswil die Bagger aufgefahren. Die Baugrube 

ist ausgehoben. In den nächsten zwei Jahren entstehen drei 

Mehrfamilienhäuser mit 29 Mietwohnungen. 

Die Xaver Meyer AG plante 

das Projekt und realisiert es 

nun. Die spezielle Lage mit 

der denkmalgeschützten 

Kirche und Zehntenscheuer 

ist anspruchsvoll. Zuerst 

musste eine Erschliessungs 

Strasse realisiert werden.  

Der Neubau der drei Mehrfamilienhäuser ist aber nicht das 

einzige Projekt, das die Xaver Meyer AG realisiert. Ende Jahr 

startet der Umbau der denkmalgeschützten Zehntenscheune. 

Sieben Wohnungen werden darin entstehen. Diese Scheune ist 

1650 vom Kloster Muri erbaut worden, weiss Alex Meyer. «Bis 

1841 hat man hier die Zehnten gelagert. 
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13. Mai 

Kantonsarchäologe jubelt über Skelette im Boden 

Zwölf Grubenhäuser, zwei Skelette aus dem 8. Jahrhundert. 

Feuergruben aus der Zeit um 1000 vor Christus. Was die 

Kantonsarchäologie zwischen Bachstrasse und Kirchweg in 

Boswil alles gefunden hat, ist erstaunlich. «Gerade diese Dichte 

an Grubenhäusern fanden wir im Aargau noch nie», sagt Christian 

Maise von der Kantonsarchäologie. 

Bei den Aushubarbeiten der Überbauung «Wohnen am 

Wissenbach» wurden zahlreiche archäologische Funde entdeckt. 

Die Kantonsarchäologie begleitete die Aushubarbeiten. Die Lage 

im historischen Ortskern liess erwarten, dass im Bereich des 

Bauprojekts eventuell mittelalterliche und vielleicht sogar 

vorgeschichtliche Überreste ans Licht kommen könnten. Für den 

Ausgrabungsleiter wurden die Erwartungen übertroffen. 

Es wurden unter anderem folgende Funde freigelegt: 

▪ Zwölf Grubenhäuser aus dem 9. oder 10. Jahrhundert 

Das sind kleine, eingetiefte Gebäude, die zum Weben oder 

als Vorratskeller dienten 

▪ Frühe christliche Gräber aus dem 8. Jahrhundert 

▪ 6 Feuergruben mehr als 1000 vor Christus 

▪ 2 Skelette von wohlhabenden Personen (Älteste Bosmeler) 

Die ältesten Boswiler 
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Zusammen mit den ähnlich alten Strukturen im Huebacher, die 

2014 und 2016 dokumentiert wurden und mit den früh belegten 

zwei Kirchen (Alte Kirche und Martinskapelle) zeichnet sich in 

Boswil ein frühes regionales Zentrum ab. 

30. Mai 

Workshop zum Thema «Altern in Boswil» 

Jünger wird niemand. Die Bevölkerung wird immer älter. Die 

demografischen Entwicklungen zeigen ein ähnliches Bild. Der 

Gemeinderat Boswil plant, ein Altersleitbild zu erstellen. Darin 

sollen wichtige Themen aufgenommen werden.  

Unter der Leitung von 

Gemeinderätin Gaby 

Schönenberg wurde ein 

Workshop durchgeführt. Mit 

den rund 60 Personen 

teilnahmen, die teilnahmen 

wurden Grundlagen 

erarbeitet,  wo es im Dorf noch  

Verbesserungspotential gibt. 
 

Das Ziel: ein Schlussbericht mit Vorschlägen für mögliche 

Massnahmen. «Entscheiden wird am Schluss der Gemeinderat.» 

27. Juni 

Ortsbürgergemeinde vom 28. Juni 
 

An die Ortsbürgergemeindeversammlung kamen 30 Ortsbürger in 

die Forsthütte von insgesamt 317 Stimmberechtigten.  

An der Versammlung sagten die anwesenden Stimmberechtigten 

Ja zum Protokoll, zur Rechnung und zum Verpflichtungskredit für 

die Ersatzbeschaffung eines Forstschleppers des Forstbetriebs 

Region Muri. Sämtliche Beschlüsse unterliegen dem fakultativen 

Referendum. Ablauf der Referendumsfrist: 5. August. Unter dem 

Traktandum «Verschiedenes, Orientierung und Umfrage» 
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informierte Gemeindeammann Michael Weber über verschiedene 

Geschäfte. Das Werderhaus wird weiterhin und auf unabsehbare 

Zeit als Flüchtlingsunterkunft genutzt. Die Einwohnergemeinde 

bezahlt Fr. 2000.- pro Monat als Miete. 

28. Juni 

Oldiwägeler im Glück 

Die Oldiwägeler Freiamt organisierten am 28. und 29. Juni ihren 

3. Grossanlass auf dem Lärchenhof in Boswil. 

 
Sie tragen klingende Namen wie Hürlimann, Ford, Deutz oder 

Schilter. Noch vor einigen Jahren taten sie ihren Dienst in der 

Landwirtschaft. Nun stehen rund 400 von ihnen in Reih und Glied 

aufgereiht in der strahlenden Sonne auf der Wiese von Christian 

Keusch. Zum Teil sind sie mit schönen Blumenbouquets 

geschmückt.  

Das Oldiwägeler-Treffen auf dem Lärchenhof findet alle drei 

Jahre statt. Zu Oldtimerfreak Daniel Mosers 30. Geburtstag wurde 

es ins Leben gerufen. Moser selbst bezeichnet sich als manchmal 

ein «Grossschnorri», der es dann aber durchzieht. 
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30. Juni 

Gmeind – Kein Bauland beim Kindergarten 

Die Einwohnergemeindeversammlung war im Solino zu Gast. 

An der Versammlung wurde einzig über den Zusatzkredit für die 

Teilrevision der Nutzungsplanung diskutiert. Alle anderen 

Geschäfte wurden ohne Diskussion, dem Antrag des 

Gemeinderats folgend, angenommen.  

110 000 Franken beträgt der Zusatzkredit für die Teilrevision der 

Nutzungsplanung, über den die Stimmberechtigten zu 

entscheiden hatten. Es war das einzige Traktandum, das zu 

Diskussionen führte. Und zwar wegen eines Bereichs – einer 

möglichen Umzonung der Parzelle 201, auf der das 

Kindergartengebäude steht. Die Parzelle 201 gehört der 

Einwohnergemeinde und liegt teilweise in der Zone für öffentliche 

Bauten. Das Entwicklungskonzept der öffentlichen Bauten sehe 

vor, den Kindergarten mittel- bis langfristig ins Schulareal zu 

integrieren. Weiter wurde informiert: «Der bestehende Platz für 

einen neuen Kindergarten ist im Areal vorhanden und 

ausgewiesen», betonte der Gemeinderat. 

Umzonung klar abgelehnt 

Auch aus finanziellen Gründen habe die Einwohnergemeinde 

Interesse an dieser Umzonung. Doch dagegen regte sich an der 

«Gmeind» Widerstand. Schliesslich wurde der Änderungsantrag, 

die Parzelle 201 nicht umzuzonen, klar angenommen. 

4. Juli 

Boswiler Sommer 2025 

Musikfestival mit 17 Konzerte vom 4. bis 13. Juli 

Nach zwei Jahren Unterbruch ist das Sommer-Musikfestival in 
der Alten Kirche Boswil zurück. Ein reiches Programm an 
klassischen Werken und eine neue Reihe unter dem Titel «Aus 
meinem Leben» bietet das Festival.  
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Die beiden musikalischen 

Leiter Julia Fischer und 

Benjamin Nyffenegger haben 

bewusst junge Musikerinnen 

und Musiker zur Wiederkehr 

des Boswiler Sommers 

eingeladen. An den 10 Tagen 

wollen sie auch jungen   

BesucherInnen ihre Musik näherbringen. Passend dazu gibt es 

zum Festival neu ein Jugend Abo. 

31. Juli 

Bowler 1. August-Feier in der Arena 

Bereits am 31. Juli feierte Boswil seine 1.-August-Feier im 

Schulareal. Rund 250 Dorfbewohner folgten der Einladung der 

Gemeinde und hörten eine kritische, aber wegweisende und 

zuversichtliche Ansprache durch Ralph Huggel, Leiter des 

Altersheims Solino. 

 

Quasi leere Bänke im Publikum, stattdessen eine volle Bühne. 

Gemeinsam sang der organisierende Jodler Club Echo vom 

Lindenberg mit der Bevölkerung die Nationalhymne. 
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1. August 

Bundesfeier mit Regierungsrat Gallati im Solino   

Regierungsrat Jean-Pierre Gallati sprach im Solino Boswil über 

unsichere Zeiten, die Demokratie und das Milizsystem 

Ehrenamtliches Engagement in geballtem Ausmass.  

In seiner Rede betonte Gallati, 
wie wichtig es ist, sich für die 
Gesellschaft einzusetzen. «Ob 
in der Politik, im Sport, in der 
Kultur oder in Vereinen.» 

 
 

12. August 

Käsereigenossenschaft Boswil aufgelöst 

Per 12.8.2025 wurde die Käsereigenossenschaft Boswil aus dem 
Handelsregister gelöscht und ist somit liquidiert. 

Die Käsereigenossenschaft wurde 
im Jahr 1898 mit folgendem 
Firmenzweck gegründet: 
«Bestmögliche Verwertung der 
von den Mitgliedern abgelieferten 
Verkehrsmilch im Rahmen der 
gesetzlichen Vorschriften,   

Förderung der Qualitätsproduktion der Milch. 

Mit der Liquidation geht eine 127-jährige Geschichte zu Ende. 

24. August 

3. Grenzwanderung mit dem Kulturverein 

Als Boswil noch am See lag … 

Es ist die dritte und die letzte Etappe rund um die 

Gemeindegrenze von Boswil. Die Wanderung führte von der 

Alten Kirche in den Osten zum Niedermoos, weiter zur 
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sogenannten «Schiffländi am Bünzersee», dann zur Institution 

«Murimoos werken und wohnen» und über den Eichhof zur alten 

Muristrasse. Der Kulturverein vermittelte den Teilnehmenden 

dabei die jetzige Natur und vergangene Geschichten – vom 

Bünzersee, vom Torfabbau und von der einstigen 

«Arbeiterkolonie» Murimoos.  

  
Die Grenzwanderung wurde von Benedikt Stalder und Roland 
Stöckli geführt. Wie immer gibt es unterwegs viel Interessantes zu 
vernehmen. Als krönender Abschluss erwartet uns eine Stärkung 
vom Grill und Getränke im Schützenhaus. 

22 Kilometer lang ist die Gemeindegrenze von Boswil. In drei 
Etappen machte sie der Kulturverein der Bevölkerung in 
Wanderungen erlebbar. 

24. August  

125 Jahre Wasserversorgungsgenossenschaft Boswil 

Seit 125 Jahren gibt es die Wasserversorgungsgenossenschaft 
Boswil. Ein 22 Kilometer umfassendes Leitungsnetz betreibt sie 
im Dorf. Hinzu kommen zwei Reservoirs – Hansimatt und Gländ. 
Im 2013 zusammen mit Bünzen erbauten Reservoir Hansimatt 
empfing sie nun viele Interessierte. 

Zum Jubiläum gewährte die Genossenschaft Einblick in ihr 
Schaffen. Dieses ist mittlerweile hochautomatisiert und läuft zu 
grössten Teilen selbstständig. Zwei Reservoirs gehören dazu, 
zusätzlich drei Pumpwerke, um die gesamte Bevölkerung tagein, 
tagaus mit Trink und Frischwasser zu versorgen. 
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Roland Koch (Präsident, rechts) Patrick Keusch 

Quellwasser ist das Herzstück der Wasserversorgung. Allein ins 
Reservoir Gländ fliessen bis zu 800 Liter Wasser pro Minute. 
Überhaupt, meistens reicht das Quellwasser, um die Gemeinden 
Boswil und Bünzen mit Frisch- und Brauchwasser zu versorgen. 
«Die Quellen füllen das, was tagsüber gebraucht wurde, nachts 
wieder auf», erklärt Roland Koch. Die Pumpwasserwerke 

brauche es entsprechend selten. 

11. September  

Ausserordentliche Einwohnergemeindeversammlung 

Zustimmung Baukredit «Schulhausneubau» 

Gut 8,6 Millionen Franken beträgt der Baukredit für ein neues 

Schulhaus. Eine Diskussion kam an der ausserordentlichen 

«Gmeind» nicht auf. Der Entscheid fiel einstimmig – ohne 

Gegenstimme und ohne Enthaltung. Laut Terminplan ist der 

Bezug des neuen Schulhauses auf Frühjahr 2028 vorgesehen. 

Die Visualisierung 
zeigt, wie sich das 
neue Schulhaus 
dereinst in das 
Dorfbild integrieren 
soll. 
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14. September 

200-Jahre-Jubiläum Schützengesellschaft Boswil 

Schützengesellschaft feiert Jubiläum mit neuer Fahne 

Die ältesten Urkunden der Schützengesellschaft Boswil stammen 
aus dem Jahre 1825. Die Gründung der Schützengesellschaft 
ging auf Pater Ignaz Infanger zurück, einem Murianer 
Klostermönch. 28 Männer traten bei, zahlten die sieben Franken 
und drei Batzen. Ein Schützenfest, viele gemütliche Stunden mit 
der Bevölkerung und eine neue Vereinsfahne samt Weihung: Die 
Boswiler Schützinnen und Schützen haben ihr 200-Jahr-Jubiläum 
ausgiebig gefeiert. 

 

Die Fahnenweihe in der Alten Kirche Boswil war der Schlusspunkt 
unter einem vielfältigen Jubiläum. An zwei Wochenenden lockte 
das Jubiläumsschützenfest über 550 Schützinnen und Schützen 
aus nah und fern an.  

25. September 

Gesamterneuerungswahlen 2026 - 2029 

Am Sonntag, 25. September 2025 fanden in unserer Gemeinde 
die Gesamterneuerungswahlen statt. Unter dem Slogan: 
«Bosmeler für Bosmel» stellten sich die fünf bisherigen 
Ratsmitglieder Michael Weber (Gemeindeammann), Roman 
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Bamert (Vizeammann), Peter Wyrsch, Gabriela Schönenberg 
und Thomas Guggisberg der Wahl. 

 

Alle wurden in ihren Funktionen bestätigt. 

18. Oktober 

80, 90 und 95 – eine geballte Ladung an Lebensjahre 

Jubilaren-Anlass im Solino Boswil 

18 Jubilare zusammen mit ihren Begleitpersonen sind der 
Einladung durch den Gemeinderat Boswil gefolgt und haben sich 
zum Jubilaren-Anlass zu Ehren ihres 80sten, 90sten oder gar 
95sten Geburtstages im Jahre 2025 im Solino getroffen.

 

Nach dem Mittagessen erfreute die Musikgesellschaft Boswil die 
anwesenden Jubilare mit einem schmissigen Konzert. Begrüsst 
wurden alle Anwesenden durch Gemeindeammann Michael 
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Weber mit einem Rückblick in die Geburtsjahre der Jubilarinnen 
und Jubilare. Es war ein gelungener Jubilaren-Anlass mit 
schönen Begegnungen.  

02. November 

Leuchte hell kleiner Stern 

Bisher konnten auf dem Friedhof Boswil-Kallern verstorbene 
Kinder in einem Einzelgrab beerdigt werden. Damit die 
Bedürfnisse der heutigen Gesellschaft abgedeckt sind, entschied 
sich die Friedhofkommission für verschiedene neue 
Bestattungsarten, die der Trauer einen Raum geben sollen. 

Im Zentrum des neuen 
Grabfeldes steht ein Harlekin 
Weidenbaum, der als 
Gedenkstätte für Sternenkinder 
dient und an dessen Äste die 
trauernden Eltern kleine 
Zeichen der Liebe hängen 
dürfen. Mit einer würdigen 
Feier wurden am Sonntag,  
2. November 2025 die neuen 
Kindergräber im südlichen,  

ruhigeren Teil des Friedhofs sowie eines dazugehörigen 
Begegnungsplatzes offiziell eingeweiht. Mit einfühlsamen Worten, 
begrüssten Jessica Zemp und Pfarrerin Brigitta Josef von der 
reformierten Kirche die anwesenden Gottesdienstbesucher zur 
Einweihung der neuen Gräber. Sternenkinder sind Kinder, die vor, 
während oder kurz nach der Geburt sterben. 

04. November 

Viele Veränderungen am Künstlerhaus Boswil 

Claudio Rossetti ist nicht mehr Geschäftsführer am Künstlerhaus 

Obwohl er gerne noch ein Jahr geblieben wäre. «Unterschiedliche 
Ansichten» lautet der offizielle Grund. Zentral geht es um die 
schwierige finanzielle Situation, vor allem im letzten Jahr. Nun 
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wollen die Co-Stiftungsratspräsidentinnen Christine Hehli und 
Irene Näf den Blick nach vorne richten. «Im Zentrum stehen die 
Finanzen», sagt Christine Hehli. Wie aus dem öffentlich 
publizierten Jahresbericht ersichtlich ist, stand unter dem Strich 
ein Minus von rund 400 000 Franken, deutlich mehr als noch 

Anfang 2025 prognostiziert.  

8. November 

Nationaler Heckentag in Boswil 

Es ist Heckentag. In der ganzen Schweiz treffen sich Freiwillige, 
um die Natur mit ihrem Einsatz und dem Pflanzen von Hecken zu 
bereichern und so Biodiversitätsförderflächen zu schaffen. 

  

So treffen sich auch in Boswil auf dem landwirtschaftlichen 
Betrieb von Michael Weber zehn Freiwillige, um Hecken zu 
pflanzen. Hecken, die durch ihre Dichte, ihre Vielfältigkeit und ihre 
abgestuften Blütezeiten dereinst Unterschlupf und Nahrung für 
Wildtiere, Vögel, Bienen und Insekten liefern wird. Auf einer 
landwirtschaftlichen Fläche in der Bergmatten konnte das Projekt 
gestartet und durch die Vorbereitung des Forstbetriebs Muri 
vorgängig mit einem Schutzzaun versehen und umgesetzt 
werden. Der Schutzzaun ist wichtig, damit die Straucharten nicht 
durch Rehverbiss geschädigt oder gar ganz zerstört werden. 
Nach getaner Arbeit durften alle Teilnehmenden ein Mittagessen 
geniessen 
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28. November 

Einwohnergemeindeversammlung ohne Diskussion 

Die 60 anwesenden der 2031 Stimmberechtigten fällten ihre 
Entscheide grossmehrheitlich. Weder zum Protokoll, zum Kredit 
für den Unterhalt der Gemeindestrassen und der Flurstrassen, 
noch zum Budget und zur Umstellung der Kantonsbeleuchtung 
auf LED gab es Fragen. Auch die Stellenaufstockung 
Hauswartung um 20 Prozent wurde genehmigt. Nach dem Bau 
des neuen Schulhauses wird der Stellenplan diesbezüglich 
nochmals erhöht. Unter Verschiedenem informierte Ammann 
Michael Weber, dass bei ebendiesem Schulhaus nun die 
öffentliche Auflage folge und der Bezug im Frühling 2028 geplant 

sei – kombiniert mit einem Jugendfest.  

12. Dezember 

Neues künstlerisches Leitungsduo im Künstlerhaus 

Der Stiftungsrat des Künstlerhauses Boswil hat nach dem Abgang 
von Geschäftsführer Claudio Rossetti ein neues künstlerisches 
Leitungsduo ernannt. 

Ab 1. Januar 2027 übernehm-
en Fränzi Frick und Oliver 
Schnyder die künstlerische 
Co-Leitung des Künstlerhaus-
es. Diese «Aargauer Lösung» 
gründet auf langer Verbunden-
heit mit Boswil. Oliver 
Schnyder besuchte als 
Jugendlicher die damaligen  
Klaviermeisterkurse, war später Festival Artist beim «Boswiler 
Sommer» und trat in Boswil in zahlreichen Meisterkonzerten auf, 
unter anderem mit den «Chaarts», bei denen Fränzi Frick über 
mehrere Jahre als Geigerin im Ensemble mitwirkte. Das Ehepaar 
Frick und Schnyder steht damit gleichermassen für regionale 

Verwurzelung und internationale Vernetzung. 


